
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

               

 

 

 

 

 

 
 
 
 

 

  

 

 

Eine Veranstaltung des 

Landesverbandes  

Thüringen der DGPM 

 

 

Referenten 

Prof. Dr. Uwe Gieler 
Facharzt für Psychosomatische Medizin und 
Psychotherapie  

Facharzt für Dermatologie 

Klinikdirektor der Vitos Klinik für Psychosomatik Gießen 

  

Dr. Martin Stula 
Facharzt für Psychosomatische Medizin und 
Psychotherapie 

Facharzt für Innere Medizin und Kardiologie 

Tätigkeit in psychokardiologischer Praxis in Weimar 

 

Zertifizierung  
wird bei der LÄK Thüringen beantragt 

 
Veranstaltungsort 

Hörsaal der Psychiatrischen Klinik  
des Universitätsklinikums Jena 

Philosophenweg 3  
07743 Jena  

 

Anmeldung 

Bitte um Anmeldung bis zum 05.01.2024 für 
Symposium und/oder Workshop an: 

tk@stgeorgklinikum.de 

 

Teilnahmegebühr 

Die Teilnahme ist kostenfrei möglich.  

Symposium: 19.01.2024 

Workshop: 20.01.2024  
 

Symposium  
Workshop 
 

Die Psychosomatik in der 
somatischen Medizin 

 



 
 

                

 

 
Das Jahressymposium des Landesverbands 
Thüringen der Deutschen Gesellschaft für 
Psychosomatische Medizin (DGPM) beleuchtet 
die Rolle der Psychosomatik in der 
somatischen Medizin.  

Zwei Vertreter dieser engen Verschränkung 
gewähren Einblick in ihre wissenschaftliche 
und praktische Tätigkeit an der Schnittstelle 
zwischen Psyche und Soma.  

 

Uwe Gieler 

beschäftigt sich klinisch und wissenschaftlich 
mit den Zusammenhängen zwischen Haut und 
Hauterkrankung, Allergien und der Psyche auf 
neuroimmunologischer Basis.  

Insbesondere die Haut als gut sichtbares und 
zugängliches Körperorgan bietet Schutz, 
Abgrenzung, Identitätsstiftung, Anlass zur 
Besorgnis und Kontrolle aber auch eine 
Projektionsfläche gesellschaftlicher Debatten.  

Im Vortrag wird Herr Gieler zu Grundlagen der 
Psychodermatologie referieren, eine 
Vertiefung bietet der Workshop am Samstag. 

 
Martin Stula  

wird aus der praktischen ambulanten Tätigkeit 
zur psychokardiologischen Sprechstunde 
berichten. Im Vergleich zur kardiologischen 
Sprechstunde unterscheidet sich das 
psychosomatische Pendant in der 
Vorbereitung, Durchführung und den 
therapeutischen Optionen.  

Diese sollen in diesem Vortrag anhand von 
Patient:innenvignetten vorgestellt werden. 

Programm 

 

19. Januar 2024 Symposium 

17.00 Uhr  Eröffnung 

 

17.10 Uhr Psychodermatologie - Wie 

kommen die Gefühle in die Haut  

Uwe Gieler 

 

18.15 Uhr Die psychokardiologische 

Sprechstunde 

Martin Stula 

 

Anschließend:   Get together  

bei Snacks und Getränken 

 

 

20. Januar 2024 Workshop 

9.00-10.30 Uhr  Psychotherapie bei Menschen mit 

Hautproblemen - 

Psychodermatologie update 

Uwe Gieler  

 

    


